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Politiſche Wochenſchanu
Die naturgemäß ſorgfältig mit dem Schleier des Geheim

nisvollen bedeckten Handelsvertrags Verhandlungen
zwiſchen dem Reichskanzler Grafen Bülow und dem Präſi
denten des ruſſiſchen Miniſterkollegiuums Witte haben durch
die Abreiſe des letzteren von Norderney nach Berlin einen
formellen Abſchluß gefunden Nachdem es vor einigen
Tagen geheißen hatte daß die Beſprechungen ins Stocken

eraten ſeien und ein frühzeitiger Abbruch der Verhand
kungen zu befürchten wäre wußte ein Berliner Lokalblatt
das öfters zu offiziöſen Kundgebungen benutzt wird zu
melden daß die ſo lange geſuchte Baſis für die Weiter
beratungen W gefunden ſei ſo daß man bald zu
poſitiven Ergebniſſen gelangen würde Nach ander
weitigen Mitteilungen ſoll der neue S ſchon
vollkommen fertig geſtellt ſein was aber kaum zutreffend
ſein dürfte

Außer der Sorge um das Zuſtandekommen des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrages wird Graf Bülow jetzt noch
von anderen Verdrießlichkeiten heimgeſucht Durch die
Uebergriffe die ſich Schiffe der ruſſiſchen Frei
willigenflotte im Roten Meer gegen deutſche und eng
liſche Handelsſchiffe haben zu ſchulden kommen laſſen iſt in
dieſen Ländern eine allgemeine Erregung erzeugt worden
die ſich teilweiſe in ſcharfen Worten gegen die ruſſiſche An
maßung Luft gemacht hat Der Reichskanzler hatte gleich
nach Bekanntwerden der Sache eine Proteſtnote nach Peters
burg geſandt auf die aber die kühle und etwas ironiſch
gehaltene Antwort eintraf die Petersburger Regierung
müßte mit ihrer Entgegnung ſo lange warten bis ihr ein
amtlicher Bericht von ſeiten des ruſſiſchen Schiffskomman
danten zugegangen ſei So revanchieren ſich alſo unſere
lieben ruſſiſchen Freunde und Waffenbrüder für die ſo
überaus wohlwollende Haltung die die deutſche Regierung
während des oſtaſiatiſchen Krieges bis jetzt beobachtet hat

In England ſcheint man dagegen gewillt zu ſein ſich nicht
mit ſolchen Ausflüchten abſpeiſen zu laſſen obgleich der all
hier faſt ebenſo liegt wie bei uns Bei dem deutſchen

h hatte das ruſſiſcheSchiff Smolensk die e des Büttels übernommen
während die engliſche Malakka von der Petersburg
durchſucht wurde Beide wurden auf Kriegskonterbande
durchſucht und die Poſtſendungen für Japan beſchlagnahmt
worauf die Malakka unter ruſſiſcher Flagge und ruſſiſcher
Beſatzung nach Port Said gebracht wurde Ob dieſer
ruſſiſchen Anmaßung geriet man in England alsbald völlig
aus dem Häuschen Allen voran die Londoner Preſſe die
unter ſcharfen Ausfällen gegen ſolche unerträglichen Ver
letzungen des Völkerrechts nicht mit Drohungen vor den
letzten Konſequenzen ſolcher o ren zurückhielt
Die engliſche Regierung verhält ſich zunächſt noch abwartend
doch heißt es daß ſie beabſichtige die Malakka durch das
engliſche Mittelmeergeſchwader das ſofort verſtärkt wurde
in einen engliſchen Hafen bringen zu laſſen

Man in das Verhalten ſowohl der ruſſiſchen Regierung
wie das des Schiffskommandanten als verwunderlich und
unbegreiflich bezeichnen denn daß ſich beide Faktoren völlig
im Unrecht befinden iſt ſonnenklar Das Petersburger
Kabinett hätte klug getan ſofort für ausgiebigſte Remedur

Jfeuilleton

Das gelvbte Tand
Es iſt ein merkwürdiger aber nichts deſto weniger in

Europa weit verbreiteter Jrrtum daß die Mandſchurei ein
Land ſei im Vergleich zu dem Sibirien noch ein Erholungs
aufenthalt genannt werden könne Winter und Sommer
gleich unerträglich der eine durch zu große Kälte der
andere durch erdrückende Hitze und Ueberſchwemmungen
dazu verkommene ſpitzbübiſche Chineſen Tunguſen und
andere eſen deren Jdeal und Lebenszweck es iſt ihren
Mitmenſchen die Taſchen zu erleichtern oder gar das Genick
zu brechen ihnen zur Seite ruſſiſche Beamte die in der
einen Hand die Knute halten und die andere empfänglicher
weiſe ausſtrecken das iſt ſo der landläufige Begriff den
ſich ein großer Teil des Publikums von dem Lande macht
das von Rechts wegen den Chineſen gehört und um das ſich
zurzeit die Ruſſen und Japaner die Köpfe blutig ſchlagen

Nichts iſt aber von der Wahrheit weiter entfernt als
dieſe Annahme Die Mandſchurei iſt ein Land das des
Blutes ſo vieler Söhne der kämpfenden Länder eher wert
iſt als manche ſüdafrikaniſche Kolonie Man höre nur
was Mr MeKenzie der Kriegskorreſpondent der
9 aily Mail über ſeine Eindrücke beim Betreten der
Mandſchurei ſagt Die ſüdliche Mandſchurei heißt es in
n ſeiner Artikel iſt ein wahres Kanaan wo es
ahrung für Roß und Reiter in Hülle und Fülle gibt wo

iemand zu hungern braucht der noch Geld in der Taſche
Er und wo jeder einhergeht als ſei er ſein eigener Herr
pe iſt möglich daß ein Fremder der direkt von London
alt auch von Shanghai aus kommt das Land mit

ein und kritiſchem Blick betrachtet Ich kann nicht ſagen
durch d getan habe Jch bin mit meinen Freunden
übreeg e Straßen von Antung gewandert geblendet und
ausbr at von dem Reichtüm der ſich vor unſeren Augen

e itete Wir ſahen Eier körbeweiſe Fiſche zentnerweiſe
ine ſackweiſe alles im Ueberfluß und nachdem wir das

angeſtaunt hatten ſahen wir uns gegen

zu ſorgen Dazu kommt daß die ruſſiſche Macht im oſt
aſiatiſchen Kriege bis jetzt von einem Mißerfolg zum andern
geſchritten iſt was ihr Preſtige in Europa keineswegs erhöht
hat Und nun ſtößt das ſo ſchwer gedemütigte Rieſenreich
noch zwei europäiſche Großmächte darunter das ſeemächtige

e gefliſſentlich vor den Kopf ohne
ſcheinbar die Folgen ſeiner Handlungsweiſe klar zu machen
Zudem wachſen im Jnnern Rußlands die Schwierigkeiten
mehr und mehr ins Ungemeſſene Nachdem erſt kürzlich der
Gouverneur des vergewaltigten Finnlands Bobrikow die
Untaten der zariſchen Regierung mit dem Leben bezahlen
mußte iſt ſchon wieder der Vizegouverneur von Jeliſſawetpol
Andrejew in Agdſchakent den Kugeln eines politiſchenFanatikers zum Opfer gefallen

Während man ſo bei Betrachtung der ruſſiſchen Verhält
niſſe in Zweifel ſein kann ob die äußeren widerwärtigen
die inneren überwiegen oder umgekehrt vollziehen ſich in
ſeinem Antipodenreiche England Wandlungen wie man ſie
noch vor kurzem für unmöglich a hätte die aber
beweiſen wie ſehr man auf eine Beſſerung vorhandener
Mißſtände im meerbeherrſchenden Inſelreiche bedacht iſt
Dazu gehört vor allem die Reform des Heerweſens

Jn dieſer Beziehung war beſonders die Heeresdebatte
die jüngſt im Unterhauſe ſtattfand äußerſt lehrreich Gewiſſen
Wert gewann dieſe noch dadurch daß der Kriegsminiſter

orſter mit anerkennenswerter Offenheit die beſtehenden
chwächen der engliſchen Armee zugab Nach ſeiner Anſicht

ſei ein großer Teil des im Vergleich zu den anderen Mächten
ungeheuer koſtſpieligen Heeres im Ernſtfall überhaupt nicht
verwendbar Ebenſo ſei der Zuſtand der Miliz ein höchſt
unbefriedigender und das dreijährige Dienſtſyſtem vollkommen
unzweckmäßig Die Regierung trage ſich infolgedeſſen mit ein
ſchneidenden Reformen die ſie in kurzem dem Parlament zur
Prüfung unterbreiten werde Recht charakteriſtiſch für engliſche
Verhältniſſe war in der Erwiderung des liberalen Abgeordneten
Campbell Bannerman auf die kriegsminiſteriellen
Ausführungen die Bemerkung daß ſeine Partei mit Be
friedigung von der Mitteilung des Kriegsminiſters Kenntnis
genommen hätte daß die Regierung die Einführung der
aggee Wehrpflicht nach deutſchem Muſter nicht be
abſichtige

ſich

dieſem wundeſten Punkte der engliſchen Staatseinrichtungen
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ſtrengungen gemacht ſich wieder in den Beſitz des wichtigen
Motienpaſſes zu ſetzen Dieſe Abſicht mißglückte aber
vollſtändig denn die Japaner erfochten trotzdem ſie ſich in
der Minderzahl befanden unter General Kuroki einen
glänzenden Sieg und drückten die retirierenden Ruſſen auf

zukden zurück Dieſe Tatſache iſt authentiſch Nicht
beſtätigt iſt dafür eine andere eben erſt eingegangene
Meldung nach der von neuem auf dem linken Flügel der
Ruſſen eine Schlacht entbrannt ſei in deren Verlauf es den
Japanern gelungen ſei den linken Flügel der Ruſſem zu
durchbrechen

Die Wladiwoſtokflotte hat wieder einmal dadurch
von ſich reden gemacht daß es ihr gelungen iſt durch die
Tſugaruſtraße die ſich zwiſchen den japaniſchen Inſeln
Nipon und Yeddo befindet durchzuſchlüpfen um ſo in den
Stillen Ozean zu gelangen Der Zweck dieſes Vorgehens
iſt nicht ganz klar vielleicht will ſie nach japaniſchen Handels
ſchiffen fahnden vielleicht iſt aber auch die neuerdings auf
getauchte Meldung richtig nach der ſie den Auftrag hat auf

e See einige ruſſiſche Unterſeeboote in Empfang zu
nehmen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie alljährlich ſtiftete Kaiſer Wilhelm auch diesmal
als Beihilfe zum Weiterbau des Doms in Drontheim 1000
Kronen Zur letzten Abendtafel waren Mr und Ms Anthony
Drescel Lady Compton Kapitän Roſe und Mr B W
van Vorbis von der im Drontheimer Hafen liegenden ameri
kaniſchen Jacht Margarita ſowie der frühere Militärattaché
in Berlin norwegiſcher Brigadekommandeur Ruſtad geladen
Die Kapelle der Hohenzollern veranſtaltete geſtern in der
Stadt ein ſehr gut beſuchtes Konzert zum Beſten der Unter
ſtützungskaſſe des deutſchen Vereins

Der Herzog Karl Eduard von Sachſen Koburg
und Gotha iſt aus Kobürg zu zweimongatigem Aufenthalt in
Berlin
nommen

eingetroffen und hat im Palaſt Hotel Wohnung ge

Das Schickſal der MirbachGelder
Ueber die Geſchäftsverbindungen des Oberhofmeiſter s

der Kaiferin Grafen Mirbach mit den verurteilten
Bankdirektoren Schultz und Romeick wird in der Köln
Ztg ein neuer Brief des Geh Staatsrats Budde veröffent
licht in der er die erfreuliche Mitteilung macht daß Graf
Mirbach die 175,000 M Kirchbaugelder bereits an die
Berliner Hypothekenbank zu Händen des Herrn Budde zurück
gezahlt hat Die weiteren 60,000 M kann Budde von
Mirbach nicht annehmen da Budde überzeugt iſt daß aus
dieſer Spende der verkrachten Pommernbank kein Verluſt
erwachſen iſt Ganz anders aber ſteht es mit den 325,000
über die Graf Mirbach den Herren Schultz und Romeick
quittierte während er gleichzeitig das Geld bei dieſen Herren
in Verwahrung ließ Ueber den Verbleib dieſer 325,000 M
ſchreibt Budde

Die Ausſichten für die Ruſſen auf dem oſtaſiatiſchen
Kriegsſchauplatz werden von Tag zu Tag trüber
Schon ein flüchtiger Blick auf die Karte läßt die prekäre
Lage in der ſich die ruſſiſchen Truppen befinden leicht er
kennen Jn verhältnismäßig dünnen Linien ſtehen letztere
von Niutſchwang bis Taokiatien nordöſtlich Mukdens und
verfügen nur in ihrem Zentrum Liaujang dem Haupt
quartier Kuropatkins über verhältnismäßig ſtarke
Truppenanſammlungen Eigentliche Reſerven im Rücken
aber fehlen Dafür haben die Japaner auf ihrer aus
gedehnten Front überall ſtarke richtig verteilte Streitkräfte
mit guten rückwärtigen Verbindungen Jhr Beſtreben geht
nun offenbar dahin die ruſſiſche Aufſtellung an einer
Stelle zu durchbrechen um dann die übrig bleibenden Reſte
einfach aufzurollen Dieſe Abſicht kennen natürlich auch die
Ruſſen ganz genau und bemühen ſich deswegen mit allen
Kräften dieſem Schickſal zu entgehen Da ſie ferner auch
wiſſen daß der Hieb die beſte Verteidigung iſt ſo haben

beſſer

ſie unter Anführung des Grafen Keller verzweifelte An

ſeitig an und drückten uns in ſtummer Beglückwünſchung
die Hände

Es iſt noch keine 14 Tage her da betrachtete ich in Nord
korea mit Sorge meine raſch abnehmenden Vorräte und
meine Freunde beklagten ſich darüber daß ihre Diener
davonliefen weil ſie nichts zu eſſen hätten Mein eigenerBoy war mir noch treu geblieben weil ich ihn r
ziemlich lange hatte und ein gewiſſes Anhänglichkeitsgefühl
ihn am ſofortigen Davonlaufen verhinderte aber ich wußte
daß ſein Magen gegen ſein Herz proteſtierte Wir hatten das
Land viele Meilen im Umkreiſe auf das genaueſte abgeſucht
aber vergeblich Jch hatte meinen Diener zu einem Freunde
geſchickt mit der Bitte mir ein Huhn oder andere friſche
Nahrungsmittel zu überlaſſen aber er kehrte nur mit einem
Stück Brot und einem kleinen Säckchen Hafergrütze undeinem Briefe zurück in dem es hieß Friſches leſe gibt

es im ganzen Lande nicht mehr laſſen Sie mich das mit
Jhnen teilen was ich hier aufgetrieben habe wenn es auch
nicht ſchmeckt

Darnach iſt unſer Erſtaunen und unſere Freude über den
Reichtum der Mandſchurei wohl verſtändlich Nördlich vom
Jalu betritt man tatſächlich eine neue Welt Der Chineſe
in der Mandſchurei iſt verſchwenderiſch ſein Bruder in Korea
ſparſam Jn der Mandſchurei ſieht man moderne land
wirtſchaftliche Maſchinen in Koreg arbeiten drei Mann mit
einem kleinen Spaten Der Koreaner kleidet ſich in ein
unglaubliches Weiß und ſeine Kleidung hemmt jede freie
Bewegung der Chineſe in der Mandſchurei hat das an
mutige und bequeme Koſtüm das auch viele Eurhpäer bereits
angelegt haben Der Koreaner iſt bekanntermaßen ein
Feigling Der Mandſchure aber iſt ein Mann in deſſen
Bruſt ein tapferes Herz ſchlägt Selbſt der Hund bellt hier
anders erklärte einer meiner Kollegen

Ueberall wo man hinſieht bemerkt man die Spuren
fleißiger Arbeit An den Ufern der Flüſſe Schiffswerften
die ſolide feſte Dſchunken bauen keine anmutigen Ver
gnügungsdampfer aber Fahrzeuge wie man ſie dort braucht
Handwerker jeder Art in jeder Ortſchaft überall kann man
bekommen was man nur haben will ſolange man dafür
bezahlt Tout eomme chez nous und manchmaläg

Sie vermiſſen ferner in dem Briefwechſel Aufklärung über
den Verbleib der 325,000 Mark und in anderen
Zeitungen leſe ich daß nach wie vor unglaubliche ſchwer
kontrollierbare Gerüchte über die Verwendung dieſer Summe
umlaufen Jch glaube was am nächſten liegt nämlich daß
die Herren Schultz und Romeick wahrſcheinlich der erſtere

Die Erziehung der Tehrer an deukſchen
NAniverſitäten

Profeſſor Rein der der Univerſität Jena durch ſeine hervor
ragende Tätigkeit auf dem Gebiete der Pädagogik einen Welt
ruf verſchafft hat gab gelegentlich ſeines Beſuches der Univerſität
in Mancheſter ſeinen Gedanken über die Erziehung der
Lehrer an deutſchen Univerſitäten Ausdruck deren
weſentlichen Jnhalt wir im folgenden wiedergeben Die Theorien
die wir anwenden ſagte er ſind nicht neu aber ſie ſind nicht
das Eigentum des Volkes Vor 100 Jahren ſagte Kant Zuerſt
müſſen wir eine Uebungsſchule haben und dann Normalſchulen
das heißt wir müſſen Schulen haben in denen wir nach neuen
Methoden ſuchen und neue Theorien prüfen können Dieſe
Worte Kants fuhr Profeſſor Rein fort wurden zuerſt tauben
Ohren gepredigt aber ſpäter verſtand man ihre Bedeutung Jn
Deutſchland fanden ſich Männer die Kants Worte verwirklichten
Durch ſie wurden Reformen bewirkt und aus den an den ver
ſchiedenen Univerſitäten errichteten Schulen gingen gründlich er
fahrene Lehrer und Lehrerinnen hervor erfahren weil Theorie
und Praxis verbunden waren denn nur durch ſolche Kombination
können gründlich erfahrene Lehrer herangebildet werden Wir
würden über jeden lachen der an der Außenſeite ſeines Hauſes
das Schild anbrächte Hier kann ſchwimmen gelernt werden

wenn kein Waſſer da wäre etwas Aehnliches hatten die Uni
verſitäten früher getan Theorien beſtanden aber die Mittel
ſie zu erproben fehlten Dies konnte nur in der Uebungsſchule
geſchehen deren Bedeutung iſt zweifach Erſtens braucht der
dozierende Profeſſor ſelbſt die Schule um ſich zu vergewiſſern
ob ſeine Theorien zu verwirklichen ſind zweitens iſt die Uebungs
ſchule für die auszubildenden Studenten notwendig Ariſtoteles
ſagt Drei Dinge ſind ſür jedes Geſchäft nötig Neigung
Wiſſen Uebung Der Student muß Kennkniſſe ſammeln er
muß fähig ſein dieſe ins Praktiſche umzuſetzen Daher die Not
wendigkeit der Uebungsſchule Ohne ſolche Uebungsſchule ſagte
Profeſſor Rein möchte er nicht Profeſſor der Erziehung ſein
und ohne ſie könnte er auch die Erziehung der Studenten nicht
übernehmen denn nur an der Schule würden die Schwierig
keiten des Gegenſtandes überwunden Sie würden nalürlich von
den einen leichter von den anderen ſchwerer überwunden denn
der dritte Faltor Neigung wäre verſchieden bei derſchiedenes
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allein das erhobene Geld für ſich behalten oder ander
weitig verbraucht haben wozu ſie ja auch nach den gerichthen Verhandlungen die Berechtigung für ſich ausdrücklich
in Anſpruch nahmen Nachdem wegen abgeurteilter Sache
die Angelegenheit in einem neuen Straſverfahren wohl nicht
mehr verhandelt werden kann wird zur Feſtſtellung über den
endlichen Verbleib des Geldes nur das bürgerliche
Sitreitverfahren übrig bleiben in welchem durch eidliche
Vernehmungen hoffentlich die Wahrheit bis zum letzten
Pünktchen ermittelt werden wird

Unſeres Erachtens auch die Köln Zig iſt dieſer Anſicht
liegen die Dinge für die Herren Schultz und Romeick nicht ſo
einfach Sie haben erſt einmal den Nachweis zu liefern daß ſie
Anſprüche auf die Summe hatten nachdem ſie ſie Herrn
von Mirbach qulittiert hatten Und das dürfte ihnen ſehr
ſchwer fallen Die Sache hat alſo noch ein ſehr lebhaftes
Intereſſe für den Staatsanwalt 325,000 M ſür ſich zu
behalten iſt doch wahchaftig keine Kleinigkeit Die Köln Ztg
bemerkt ſehr ſcharf te 92500 Mat Wer di

Als Freiherr von Mirbach die 325,0 ark über die erautui r e gleichzeitig mit der Ausſtellung der Quittung

nicht abhob ließ er ſie im Gewahrſam von Schultz
und Romeick Wenn dieſe die 325,000 Mark ſpäter ohne
Kenntnis und Einverſtändnis Herrn von Mirbachs für den
ſie dieſe Summe in Verwahrung hatten für ſich oder auch
für andere verwendet haben ſo haben ſie das Geld ſtraf
rechtlich unter ſchlagen Eventuell würde eine erneute
Strafunterſuchung falls der Beweis erbracht würde daß
Romeick und Schultz durch Vorſpiegelung falſcher Tatſachen
ſich Mirbach gegenüber die Verfügungsmöglichkeit über die
325,000 M um ſie in ihrem oder anderer Nutzen zu ver
wenden verſchafft hälten die Anklage auf Betrug recht
fertigen können

Es iſt an der Zeit daß Herr von Mirbach ſich auch hierzu
äußert Denn wird auch bereits ſehr ernſthaft verſichert daß er
alsbald ſeine Hofſtellung bei der Kaiſerin nieder
legen würde und daß ſogar ſein Nachfolger bereits beſtimmt
ſei ſo hat er doch als Ex Oberhofmeiſter noch genug Urſache
volles Licht in ſeinen Verkehr mit denjenigen beiden dunkeln
Ehrenmännern zu bringen

Zur Beſchlagnahme der deutſchen Poſt
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Nach einem

Telegramm des deutſchen Konſuls in Aden vom 21 Juli ſtellt
ſich der Vorgang der Beſchlagnahme von Poſtſtücken des
deutſchen Dampfers Prinz Heinrich durch den
ruſſiſchen Hilfskrenzer Smoleunsk folgendermaßen dar der
Prinz Heinrich wurde auf offener See auf der Höhe von

Abn Aile angehalten zwei Offiziere des Swmolensk kamen mit
einer Bedeckung von 20 Mann an Bord Die geſamte Poſt
wurde unterſucht und die nach Japan beſtimmten Poſtſtücke mit
genommen Nach einem Schreiben des Kapitäns des ruſſiſchen
Hilfskreuzers an den Kapitän des engliſchen Dampfers Perſia
dem die einbehaltene Poſt ſpäter zur Weiterbeförderung über
geben wurde ſind dieſer zwei Pakete entnommen worden die
von einer deutſchen Münitionsfabrik an eine japaniſche Adreſſe
in Nagaſaki aufgegeben waren

Ans Südtweſtafrikn
Vor etwa zwei Monaten machte die Meldung aus Südweſt

Afrika Aufſehen daß die dort eintreffenden Truppen
Kitche bezahlen müßten und daß infolge von Zollſchwierig

eiten der Abgang der Truppen ins Land verzögert wäre und
dieſe zum Teil ohne Gepäck und ungenügend ausgerüſtet hätten
abgehen müſſen Die Deutſchſüdweſtafrik Zeitung führt nun
hiergegen aus daß die Zollbehörde ſehr verſtändig verfahren
fei und daß die vorgeſchriebene Zollabfertigung der Leichter nur
wenige Minuten in Anſpruch genommen habe Vier Wochen
nach Beginn der Truppen Sendungen ſind von Berlin aus die
Zollbeſtimmungen für die Truppen außer Kraft geſetzt
worden Es war auch an der Zeit Die Jingo Preſſe in Kap
ſtadt batte ſich ſchon der Sache bemächtigt und brachte allerhand
Witze über die ſonderbaren Dentſchen

Reiter Friedrich Lübke 2 Feldkompagnie geb 3 März
1884 Salchau Kreis Gardelegen früher Dragoner Regiment
Nr 16 am 13 Juli in Otjoſondn an Typhus geſtorben Des
gleichen am 20 Juli Gefreiter Balthaſar Bergmeiler
6 Feldkompagnie geb 5 Febr 1881 in Münchsdorf Nieder
bayern früher 2 bayr Jnfanterie Regiment Kronprinz

Kirche und Schule
Unter der Ueberſchrift Proteſtantiſche Eierwecken

teilt der Bayer Kurier folgende komiſche Geſchichte mit
Unſere Leſer werden bei dieſer Ueberſchrift erſtaunt blicken

Aber das gibt s und zwar in Bamberg Bei der Ge

Weſen Hier läge die große Schwierigkeit im Heranbilden der
Lehrer Theorie und Praxis könnten ihnen gegeben werden aber
nicht die Fähigkeiten Es könnte auch viel getan werden ihre
Liebe zum Werke wachſen zu laſſen aber erzeugen ließe ſich
dieſe Liebe künſtlich nicht Danach ſprach Profeſſor Rein von
der Art und Weiſe nach der Lehrer in Jena herangebildet
werden er ſagte die Methoden wären genügend geprüft worden
und die Regierung hätte ihre Bedeutung anerkannt Als ſein
Vorgänger Stohy ſtarb beſchloß die Regierung ſowohl den
Lehrſtuhl für Erziehung als auch die Uebungsſchule beizubehalten
weil die Erfahrung gelehrt hatte wie tüchtig die Lehrer durch
dieſe Einrichtung geworden waren Hierauf ſchilderte Rein die
Einrichtungen des Jenenſer Seminars und fuhr dann fort Die
Studenten ſollten nicht nur behalten was ſie gelernt hätten
kondern auch Freiheit des Gedankens entwickeln und um ſo mehr
da dort Studenten aus allen Ländern zuſammenkämen wäre es
nötig daß ein jeder die erlernken Methoden ſeinen eigenen
nationalen Bedingungen und Ueberlieferungen anzupaſſen ver
ſtände Schulen gleich dieſer gäbe es in Mancheſter Bulgarien
Amerika Frankreich Rumänien und anderen Ländern und jede
zeigte ihre eigene Jndividuglität Es würde zwar zuweilen
etwas Zeit durch dieſe Unterrichtsmethoden verloren aber das
iſt nach Reins Anſchauung unweſentlich ſo lange Gedanken
freiheit gewonnen wird und die Studenten ihre Befriedigung
darin finden zu eigenen Entſchlüſſen zu kommen die ſie dann
zu weiterem Streben ermutigten genüge das 0

Kunſt und wiſenſchaft

Baudenkmäler deutſcher VergangenheitHerausgegeben von Hugo Steffen Architeit in München
ongtlich ein Heft Preis des Jahrgangs 12 Mark Berlin

Verlag von O v Trotz aller Vemühnngen der Ver
einigungen zum Schutze heimatlicher Kunſtwerke verſchwinden
alljährlich ganz unnötigerweiſe immer noch zahlreiche Baudenkmale
aus unſerer Väter Tagen von deuen viele nicht einmal in Ab
bildungen der Nachwelt erhalten bleiben Das gute Alte muß
oft dem ſchlechten Neuen das Stilvolle Schöne dem Stilloſen

üchternen weichen An den ehrwürdigen Marktplätzen der alten
deutſchen Städte entſteht nach Abbruch der h giebeligen mit

kern geſchmückten Patrizierhäufer ein moderner meiſt auf ſicht

burt des kleinen wäre Luitpolo wunden ver
ſchiedene Stiftungen gemacht für Schulkinder darunter auch
eine ſolche daß alljährlich bei Gelegenheit eines Kinderfeſtes
die ſämtlichen ar abambg ermit Eier wecken Eierſemmelnzu beſchenken ſeien Das Se wurde wieder am 12 Juli ge
feiert mit Umzug und Kinderſpielen auf der Hainwieſe gar
befriedigt trugen die Kleinen ihr ſchmackhaft ausſehendes Gebäck
von der Schule zum Feſtplatz Kein Menſch merkte dieſen
Eilerwecken etwas anderes an als daß manche dunkler waren
als andere und doch gab s darunter kat a und
proteſtantiſche Das kam ſo Jn der St Gangolſſchulehatte man einfach wie ſtets die Zahl der zu liefernden Stücke
gleichheltlich an die Bäcker des betreffenden Stadtdiſtriktes ver
teilt Nun kam am Tage vor dem Feſt eine unzweidentige
Kundgebung des proteſtantiſchen Dekanes Seeberger
welche verlangte daß die proteſtantiſchen Kinder nur von dem
Gebäck der proteſtantiſchen Bäcker geſpeiſt werden dürften
Darob Verwirrung allgemeines Schülteln des Kopfes aber
der Wunſch war Befehl Schleunigſt neue Verteilung der
Lieferung Das war von ungeahnter Schwierigkeit denn o
Schrecken es ſtellte ſich heraus daß von den vier proteſtantiſchen
Bäckern des Diſtrikts zwei in gemiſchter Ehe leben
Einer davon der ſeine Kinder proteſtantiſch erzieht fand Gnade
in den Augen Sr Geſtrengen der andere dagegen mit katholiſchen
Kindern fiel durch und mußte mit geſchäftlicher Schädigung
ſolche Sünde büßen

Der proteſtantiſche Dekan Seeberger mag zu dieſer ſeltſamen
Geſchichte erſt ſelbſt einmal das Wort ergreifen Sie ſcheint
um ſo wunderlicher als derartige unwürdige konfeſſionelle
Spielereien bisher auf proteſtantiſcher Seite nur ſehr wenig zu
verzeichnen geweſen ſind

Heer und Flotte
S M S Falke iſt am 21 Juli in Maranhgo Braſilien

eingetroffen und geht am 26 Juli von dort nach Maceio Bra
ſillen in See Flußkanonenbvot Vorwärts iſt am 22 Juli
von Kinkiang nach Jchang am Yangtſe abgegangen Arcona
iſt am 22 Juli zur Abholung von Depeſchen für die aktive
Schlachtflotte in Aberdeen eingelaufen und wieder in See ge
gangen Grille iſt am 21 Juli vor Helgoland eingetroffen
und am 22 Juli wieder in See gegangen

Verwaltung und Rechtspflege
Am 15 Oktober d J ſollen in Bromberg und Danzig

wiederum neue Kurſe zur Ausbildung von Beamten im
praktiſchen Gebrauche der ruſſiſchen Sprache eröffnet
werden und an jedem der beiden Kurſe neben einer Anzahl von
Beamten der allgemeinen Verwaltung der Zoll und Steuer
verwaltung zwölf bezw zehn Beamte der Eiſenbahnverwaltung
teilnehmen Die Dauer der Kurſe iſt auf mindeſtens neun
Monate berechnet Zur Teilnahme an den Kurſen kommen
aus dem Bereiche der Eiſenbahnverwaltung vornehmlich in
Betracht jüngere höhere adminiſtrative und techniſche Beamte
von den mittleren Beamten neben jüngeren adminiſtrativen und
techniſchen Bureaukeamten und Betriebsingenleuren jüngere
Beomte des Bahnhofs und Abfertigungsdienſtes Bahnmeiſter
und Werkmeiſter

Verſammlungen und Kongreſſe

S Der Verein der Deutſchen Kaufleute Unab
hängige Handlungsgehilfen Organiſation Sitz Berliny verſendet
ſeinen Jahresbericht für 1903 Dieſer Bericht zeigt einen leb
haften Auſſchwung des Vereins der von 7703 auf 10,451 Mit
glieder am Schluſſe des Jahres angewachſen iſt Ebenſo
hat ſich auch die Zahl ſeiner Ortsvereine und Zahl
ſtellen auf 145 vermehrt Der Verein zahlte an ſtellen
loſe Mitglieder im Jahre 1903 32,184 Mark als Unter
ſtützung Die Kraukenkaſſe zahlte 104,733 M an Krankennnter
ſtützung und Begräbnisgeld uſw Der Verein hat ſich auch im
verfloſſenen Jahre lebhaft an allen Reformbeſtrebungen im
kaufmänniſchen Berufe beteiligt zu welchem Zwecke er zahlreiche
Verſammlungen in allen Teilen des Reiches veranſtaltete Der
Jahresbericht des Vereins zeigt aufs neue daß auch die Hand
lungsgehilfen immer mehr erkennen daß ſie die Hilfe des Berufs
vereins zu ſchätzen wiſſen und die notwendigen Opfer dafür zu
bringen bereit ſind

Kuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Die Freunden eines Kriegsberichterſtatters
Oberleutnant a D v Schwartz entwirft im B L in

Kürze ein Bild das die Schwierigkeiten ſchildert mit denen die
Berichterſtattung vorderhand auch bei der Armee des Generals
Kuropatkin zu kämpfen hat Er ſchreibt Geſtatten Sie mir
Jhnen eine Aufzählung deſſen zu ſenden worüber die Kriegs
korreſpondenten in Mukden nicht ſchreiben dürfen

Schiffsbewegungen Dislokation der Stäbe Truppen Ge
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die kunſthiſtoriſch wertvollen Rathäuſer und Kirchen müſſen oft
geſchmackloſe unpaſſende Reſtaurationen von Stümperhand über
ſich ergehen laſſen ſodaß nicht genug geſagt und getan werden
kann um derartige Schädigungen alter Städtebilder zu verhindern
Hierbei will auch die neue Zeitſchrift Baudenkmäler deutſcher
Vergangenheit mitwirken deren Herausgeber jederzeit alles auf
bot künſtleriſch hervorragende bedrohte Bauwerke vor dem un
nötigen Untergange zu retten oder doch wenigſtens in genauen
Aufnahmen der Nachwelt zu erhalten Die Frucht eines zwanzig
jährigen Studinms liegt in dem neuen Werke vor Durch eifrige
Forſchungen in Archiven Bibliotheken uſw iſt es dem Verfaſſer
gelungen die alten Marktplätze Schlöſſer Kirchen und Klöſter
womöglich mit ihren inneren Einrichtungen getren ihrem einſtigen
Zuſtande in Wort und Bild erſtehen zu laſſen Durch genaue
Anſichten Grundriſſe Einzelaufnahmen und Schnitte iſt dem
ſchaffenden Künſtler ein reſchhaltiges Studienmaterial geboten
Steffen ein geborener Hallenſer fertigte ſchon im Alter von
18 Jahren faſt alle Zeichnungen an zu Schönermarks Die
Stadt Halle und der Saalkreis Band 1 der von der hiſtoriſchen
Kommiſſion der Provinz Sachſen im Verlage von Otto Hendel
in Halle a S herausgegebenen Bau und Kunſtdenkmäler
der r r Sachſen Er übte ſich alſo unter tüchtiger
Leitung früh im Erkennen und Aufzeichnen bedeutender Bau
denkmale und ihrer charagkteriſtiſchen Formen Warm iſt er
ſeinerzeit auch eingetreten für die Erhaltung des prächtigen Tal
amtshauſes in Halle über das er nach leider erfolgtem Abbruch
im Jahre 1884 bei Seemann in Leipzig eine Arbeit veröffent
lichte Aus Anhänglichkeit an ſeine Vaterſtadt hat Steffen das
erſte Heft ſeiner Baundenkmäler althalliſcher Baukunſt gewidmet
Wir ſehen darin den Marktplatz in ſeiner früheren maleriſchen
Geftalt wie ſie noch am Anfange des 19 Jahrhunderts war an
der linken Ecke von Kleinſchmieden noch das in ſeiner Schlichthelt
ſtattliche alte Giebelhans deſſen Verſchwinden man lebhaft zu
bedauern angeſichts des an Stelle des guten Alten entſtandenen
Neuen ganz beſonderen Grund hat Einige Blätter behandeln das
alte Rathaus das im Jahre 1882 durch eine Reſtauration viel
verloren hat Alte Reizel die das Gebäude einbüßen mußte
ſind in dieſem Heſte nach eigenen Aufnahmen des Verfaſſers ab
gebildet Es gereicht Halle und dem
denkmäler zur Ehre daß Steffen mit den alten Bandenkmalen
der Heimatſtadt die Folge der für Architekten Kunſtfreunde und
Laien gleich intereſſanten Heſte eröffnet Das zweite Heſt be

t das alte Rathaus von München das dritte Schloß
ymphenburg die weiteren Hefte werden in zwangloſer Folge

iſenſtelzen ruhender Neubau nach dem anderen ja elbſt

erausgeber der Bau d

Rathänſer und Schlöſſer Tirols alte Wohnhäuſer in LandshutLindau Ulm Jngolſtadt uſw enthalten Le iſt auch noch

ſchwader Transporte rückwärtigen Abteilungen und MagaAnfenthaltsort der Führer ſowie deren Lbſichten ne
bereſtende Maßregeln Stärke Einteillung und Bewaffnung
der Truppen Geſchwader und Detachements Verpflegüngs
und Geſundheitszuſtand des Heeres und der Marine Geſchoß
wirkungen und Ergebniſſe der Bombardements Armlierungs
zuſtand der Feſtungen Einrichtung von Stellungen Eintreffen
von Verſtärkungen und Abſenden von Detachlerungen Leiſtungs
fähigkelt Beſ r gpnrg und Nenbau von Eiſen
bahnen Ferne en u dergl verboten iſt ferner jede Kritit
der Maßnahmen und Opberaklionen der Heerſührer Ver
öffentlichung unverbürgter Nachrichten welche im Publikum
überflüſſige Bennruhigung erregen können und Angaben über
Verſtärkung der Flotte

Alle dieſe Verbote ſchreibt dazu der B L ſind militäriſch
gewiß zu rechtfertigen denn der Telegraph kann heute auf dem
kleinen Umwege Mukden Berlin Tokio unter Umſtänden ſchneller
wichtige Nachrichten zur Gegenpartei befördern als eine
Kavalleriepatrouille die dicht am Feinde ſteht Der Korre
ſpondent aber iſt in der üblen Lage mit ſeinen Berichten eine
Art Eiertanz zwiſchen all dieſen Verboten machen zu müſſen
wenn er nicht Gefahr laufen will im Publikum überflüſſige
Beunruhigung zu erregen und mit ſanftem Zwange vom Kriegs
theater abgeſchoben zu werden

Sonſtige Meldungen
Wie in Tokio verlaulet habe General Kuroki am 19 Julinach heftigem Kampfe Kigotung eingenommen Die Ruſſen

die feſtere Stellungen einnahmen hätten ſich hartnäckig ver
teidigt Die Verluſte der Japaner werden auf 300 Mann an
gegeben

Dem Reuterſchen Bureau wird aus Kurokis Haupt
quartier vom 20 Juli gemeldet Die Japaner griffen geſtern
Chantan an das 40 Kilometer von bier entfernt legt Das
Gefecht war für die Ruſſen un glücklich Bisher ſind wenig
Einzelheiten bekannt geworden Darnach waren die Ruſſen in
dem heftigen Kampfe mehr als eine Diviſion ſtark Beſonders
lebhaft beteiligte ſich die Artillerie an dem Gefecht Die Ruſſen
haben ſich von neuem in befeſtigten Stellungen feſtgeſetzt

Die in dem Kampfe auf dem Motienling am Sonntag Ge
fallenen ſind ſo zahlreich daß ſie nicht beerdigt werden können
Kurokis Armee iſt daher beſchäftigt die Toten zu verbrennen

Der ruſſiſche Kaperkrieg im Roten Meere
Daily Telegraph ſchreibt zur Malakkafrage Es iſt nicht

mehr an dem Ernſt der Geſpanntheit zwiſchen Eng
land und Rußland zu zwelfeln Der Zwiſchenfall ließe ſich
vielleicht für beide Nationen ohne Verletzung ihrer Würde bei
legen wenn nicht die ſchwierige Frage bliebe welcher Charakter
Schiffen von der Art der Petersburg zuerkannt werden müſſe
Wir verſtehen daß dem Kaiſer von Rußland erklärt wurde daß
auf dieſe Schiffe der ruſſiſchen Flotte geſchoſſen werden würde
wenn ſie verſuchen ſollten engliſche Schiffe anzuhalten oder zu
durchſuchen und daß man ſie als Seeräuber in den Grund
bohren werde wenn ſie von ihrem Verhalten nicht ablaſſen
ſollten Wir verſtehen ferner daß die ottomaniſche Regierung
Schritte tun wird um die Durchfahrt ſolcher Schiffe durch
die Dardanellen zu verhindern Die Frage hat abſolut
nichts mit dem Kriege im fernen Oſten zu tun

Der Standard ſchreibt Die Abreiſe der Malakka von
Port Said unter ruſſiſcher Bewachung hat die Kriſis bedentend
verſchärft Unſere Würde und Selbſt achtung verlangt
daß der Dampfer freigegeben wird ehe er im Baltiſchen Meere
ankommt Der Admiral der Mittelmeerfloite hat ſeine Jn
ſtrnktionen erhalten und wenn die Malakka nicht freiwillig
ausgeliefert wird ſo wird ſie abgefangen werden bevor ſie die
Straße von Gibraltar paſſieren kann

Dem Standard wird aus Odeſſa gemeidet drei augenblicklich
in Sewaſtopol liegende Kreuzer der Freiwilligen Floite hätten
Befehl erhalten bis zum Eintreffen weiterer Jnſtruktionen aus
Petersburg keine Kohlen und Waffen mehr zu nehmen

Auch in Frankreich werden ſchwache Stimmen gegen das
ruſſiſche Vorgehen laut Janres ſchreibt in der Humanité

Wollten wir in dieſer Frage die von höchſter inter
nationaler Bedeutung iſt ſchweigen und uns dem
Proteſt ganz Europas nicht anſchließen ſo würden wir
mit dem Vorgehen Rußlands ſolidariſch und mitſchuldig
werden Wir würden dadurch eine Verantwortung in Ver
wicklungen und Konflikten die entſtehen könnten übernehmen
wir würden durch unſere ſchweigende Zuſtimmung einen
wahnſinnigen verbrecheriſchen gefährlichen
Eigenſinn noch ſteigern Eine Regierung die aus
Schwäche nicht ſofort laut ihre Stimme erheben und Rußland
erklären wollte daß ſie ſich weigere ihm in dieſem Abenkeuer
r folgen eine ſolche Regierung würde morgen die ganze

ation gegen ſich haben

ein längerer Artikel über des Kardinals Albertus bauliches Wirken
in Halle und demgemäß eine beſondere Würdigung der Moritz
burg vorgeſehn Die einzelnen Hefte enthalten 9 Blatt Strich
zeichnungen und einige Seiten erläuternden Text

Fünf wertvolle dem Staate geſchenkte Ge
mälde in den Kellerräumen des Pariſer Grand
Palais ſind aus dem Rahmeu geſchnitten und geſtohlen worden
Es ſind dies zwei orientaliſche Schilderungen von Engene
Girardet zmei bretoniſche Landſchaften von Souza Pinto und
eine religiöſe Darſtellung von Beill

Ein Wandgemälde das Weltgericht darſtellend iſt in
der alten Kirche des Dörfchens Zwiſchenahn in Oſtfriesland beim
Abkratzen der Anfſtrichſchichten auf dem urſprüngſichen Mörtelputz
freigelegt worden Zur Wiederherſtellung des wahrſcheinlich
aus dem 15 Jahrhundert ſtammenden Bildes das den Chor
ſchmückt haben der Kirchenrat und der Kirchenausſchuß die
Mittel bereits bewilligt An der Gewölbewand in dem älteſten
romaniſchen Teil der Kirche aus dem Jahre 1124 treten eben
falls Malereien hervor die auch wiederhergeſtellt werden ſollen
wenn ſie Kunſtwert beſitzen

Ferdinand Brütt der bekannte BVildhauer ein
SchleswigHolſteiner hat ſeine im Kieler ThaulowMuſenm
ausgeſtellte Schwerttänzerin eine Bronzefigur von hervor
ragendem Kunſtwert der Stadt Kiel für das neue Stadttheater
geſtiftet Da kann die Schwerttänzerin lange warten ehe ſie an
ihrem Beſtimmungsort aufgeſtellt wird Brütt iſt der Schöpfer
des Kaiſer Wilhelm Denkmals vor der Kieler Univerſität eines
der beſſeren Kaiſerdenkmäler Deutſchlands

Die Oldenburger Landesausſtellung ſoll mit
einer großen und bedentungsvollen nordweſtdentſchen Kunſt
ausſtellung verbunden werden für ſämtliche in Norddeutſchland
eborene wenn auch auswärts wirkende Künſtler Als Jnroren
nd in Ausſicht genommen Gotthold Kuehl Dresden Hans

Olde Weimar Fritz Mackenſen und Heinrich Vogeler Worps
wede und Bernhard Winter Oldenburg

ochſchulnachrichten Dr Friedrich Pels Lens3 9 Privatdozenten in der mediziniſchen Fakultät der
Verliner Univerſität iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt
worden Der Mathematiker Profeſſor Dr Friedrich
Eiſenlohr iſt 73 Ppre alt in Heidelberg geſtorben Be
Botaniker Profeſſor Dr H Graf zu Solms Lanbach
Straßburg feiert heute das 25 jährige Jubiläum als o Un
verſitätsprofeſſor
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Dem Renterſchen Bureau wird aus Petersburg gemeldet
Die ruſſiſche Antwort auf die britiſche Note iſt geſtern nach
mittag übergeben worden Rußland erklärt ſich damit ein
verſtanden daß die Malgkka nicht vor ein Priſengericht gebracht
werden ſoll und verſpricht daß ähnliche Vorſälle ſich zukünftig
nicht ereignen ſollen Als Sache der Form wird die Ladung
der Malalka in einem Mittelmeerhafen wahrſcheinlich Sudabai
in Anweſenheit des britiſchen Konſuls unterſucht werden Der
Anſpruch auf Entſchädigung wegen der Verzögerung welche der
Dampfer erlitten hat wird zurzeit durch die britiſche Botſchaft

eſtellt
Jm engliſchen Unterhaus erklärte auf eine Anfrage Premier

miniſter Balfour die Regierung habe keinerlei Mitteilung
amtlichen C arakters über die Malakka Angelegenheit zu
machen

Der engliſche Kreuzer Venus iſt in Port Said ein
etroffen und ſofort in den Kanal eingelaufen Der engliſcheKreuzer a rious iſt mit den Torpedobootszerſtörern Exe

und Mallard von Alexandrien nach Port Said in
See gegangen

Die Behörden in Port Said verhinderten die Einnahme von
Kohlen und Proviant auf dem beſchlagnahmten Schiff

Malakka Dieſes iſt darauf geſtern nach Algier in See
gegangen

OeſterreichUngarn
Der Zuſtand des Biſchofs Stroßmayer hat

ſich ſo weſt gebeſſert daß die Aerzte den Patienten für
außer Gefahr erklärten

Die Geſetzesvorlage die Erhöhung der Zivilliſte betreffend iſt
im ungariſchen Abgeordnetenhauſe mit 154 gegen 66 Stimmen
angenommen

Niederlande
Die irdiſchen Reſte des Transvaal Präſidenten Krüger

werden Dienstag nachmittag aus Clarens im Haag an
kommen wo ſie auf einige Monate in der Kapelle des Fried
hofes Oud eik en duinen beigeſetzt werden ſollen Dem
Trauerzug werden ſich die Spitzen der Behörden anſchließen
Später ſoll die Leiche an Bord eines holländiſchen Kreuzers
nach Südafrika gehen

Türkei
Alle Agenturen der ausländiſchen Schiffahrts Gefellſchaften

haben ihren Botſchaften gegen die türkiſchen Zollbehörden welche
willkürlich in Konſtantinopel und in der Provinz auf deren Ge
ſchäftstätigkeit das neue von den Mächten noch nicht an
genommene Stempelgeſetz anwenden ſchriftliche Beſchwerden
übermittelt Sie erklären daß ſie durch dieſe Willkür in ihren
Jntereſſen in hohem Maße geſchädigt und daß der Gang ihres
Geſchäftes dadurch gehindert werde Ueberdies fahre die Zoll
behörde fort das neue Geſetz in gleicher Weiſe auch gegen die

fremden Kaufleute zur Anwendung zu bringen Die Botſchafter
ſind entſchloſſen dagegen energiſch vorzugehen

Die von den Stellvertretern der Zivilagenten in Guemendſche
durchgeführte Unterſuchung hat ergeben daß die Zeitungs
nachrichten wonach Soldaten Frauen vergewaltigten und
mehrere Dorfbewohner töteten vollſtändig un wahr ſind Das
kriegsgerichtliche Verfahren gegen jenes Detachement des Redif
Bataillons von Berat welches in Guemendſche andere Aus
ſchreitungen begangen hat iſt im Zuge Auch wurden einige
Ortsbewohner deren Verbindung mit den Banden ſicher er
ſcheint dem Gericht übergeben Eine Jrade ordnet an aus
ausgefuchten Mannſchaften 4 Jäger Bataillone für Macedonien
zu bilden Dieſe ſollen eine Elite Truppe bilden und künftighin
mit der Gendarmerie in erſter Linie den Sicherheitsdienſt und
die Verfolgung der Banden beſorgen

Gelegentlich der endgültigen Uebernahme der Arbeiten am
Kai und dem Hafen von Haidar Paſcha beſprechen die türkl
ſchen Blätter dieſe Uebernahme in rühmender Weiſe und heben
die zahlreichen Vorteile hervor die dem Lande daraus er
wachſen

Nordamerika
Auf den Viehhöfen in Chicago meldeten ſich geſtern

3000 Schlächter zur Arbeit Da aber nur die Hälfte angeſtellt
wurde weigerten ſich alle die Arbeit aufzunehmen und der
Ausſtand wurde von neuem erklärt Der Vorſitzende
der Arbeitervereinigung gibt als Grund dafür an daß die
Packhausbeſitzer das Abkommen verletzt hätten
e

Gerichtsverhandlungen
Der Königsberger Geheimbunds und Hoch

verratsprozeſi
Königsberg 22 Juli

Geſtern begannen die Plaidoyers Der Staatsanwalt ließ
die Anklage wegen Beleidſgung des Kaiſers von
Rüßland fallen da man nicht behaupten könne daß die
Angeklagten hätten wiſſen müſſen daß in den Schriften Be
leidignngen gegen den Kaiſer von Rußland enthalten waren
Bezüglich des Hochverrats ſei dem Deutſchen Reiche die Ge
genſeitigkeit im Strafantrage des ruſſiſchen Botſchafters
ausdrücklich verbürgt worden Auch die Unterhaltung einer ge
heimen Verbindung im Sinne des 8 128 des Strafgeſetzbuches
ſei erwieſen Der Siagatsanwalt beantragte darauf gegen
Nowagrotzki wegen Teilnahme an einer gebeimen Verbindung
3 Monate Gefängnis und wegen Hochverrats 6 Monate Feſtung
gegen Braun wegen derſelben Vergehen 4 Monate Gefängnis
und 8 Monate Feſtung ebenſo 48 Kugel 6 Monate Gefängnis
und 1 Jahr Feſtung gegen Klein 3 Monate Gefängnis und
s Monate Feſtung gegen Treptau 6 Monate Gefängnis und
1 Jahr Feſtung gegen Martins 4 Monate Gefängnis und
8 Monate Feſtung gegen Kögſt 2 Monate Gefängnis und
2 Monate Feſtung gegen Ehrenpfort 2 Monate Gefängnis und
4 Monate Feſtung und gegen Pätzel 5 Monate Gefängnis und
10 Monate Feſtung

Rechtsanwalt Haaſe führte in ſeinem Plaidoyer aus die
Staatsanwaltſchaft habe ein Bild von dem brutalen Jnhalt der
beſchlagnahmten Schriften und von den ruſſiſchen Attentaten
t die Urſachen dieſer Vorkommniſſe aber habe ſie ver
chwiegen Dieſe Urſachen ſeien die ruſſiſchen Zuände Die Sozialdemokratie könne man nur für das von ihr
gewollte verantwortlich machen nicht aber für Vorkommniſſe
die eintreten könnten Was die Gegenſeitigkeit angehe ſo müſſe

beſtreiten daß die Verſicherung des ruſſiſchen Botſchafters
m Strafantrage vom 22 November 1903 daß dem Deutſchen
Reiche die Gegenſeitigkeit verbürgt werde ausreiche Denn nach G
allen Strafrechtslehrern müſſe die Gegenſeitigkeit ſchon bei Be
ehung der Tat vorhanden ſein Des weiteren müſſe er das

Serbanderſein einer geheimen Verbindung im Sinne des S 128

e r e e die FreiſprechungAngeklagten erar bmee dert ag rauf wurde die Verhandlung auf

v Provinzialnachrichten
Wettin 22 Juli Brand Ueberfall DiDücheiſche Feldſcheune brannte heute h

Geſtern abend wurde hier ein junges Lädchen voneinem Strolche überfallenaber auf das Hihernſegen Er zerriß tbr die Uhrketke entfloh

2 Golbitz Saalkreis 20 Juli Geflügelzucht DerGutsbeſitzer Friß Zorn in wae Umgegend Amt als
z ſt

andwirtſchaftsminiſter der
erwieſen hat erhalten

n Siſtügelzüchter bat ietzt einen der Preiſe welche der
Halleſchen Landwirtſchaftskammer

22 Jull Wiederherſteliung derWenzelskirche Mitiwoch Nachmiltag fand in der Wenzels
kirche eine Zuſammenkunft von Vertretern der beteiligten Be

örden und Körperſchaſten ſtatt in der über die Wieder
erſtellungsfrage der Kirche beraten wurde Erſchienen waren

u a Regiernngsrat v Rohrſcheidt von der Regierung in Merſe
burg Oberkonſiſtorialrat Nitze Geheimer Oberbauxot Beisner
Bekanntlich lſt von der Gemeindevertretung beſchloſſen worden
die fraglos als nolwendig bekannte baunliche Ernenernng des
Kirchenäußeren in einer des anusgezeichneten Bandenkmals
würdigen Weiſe unter Wahrung künſtleriſcher Geſichtspunkte
vorzunchmen und zwar auf Grund eines Anſchlages des
Regierungsbaumeiſters Jllert in Halle der ſich auf
108,000 M belänft Zu dieſer Summe ſollte ein bereits an
geſammelter Fonds von 30,000 ferner ein Drittel die Stadt
als Patron der Kirche beitragen das übrige follte die Gemeinde
tragen wobei man fich der Hoffnung auf eine Unterſtützung aus
ſtaatlichen Fonds oder durch ein kaiſerliches Gnadengeſchenk hin
gab Der Magiſtrat und die Stadtverordneten lehnten aber den
Beitrag ab weil der Patron nur zu nokwendigen Ausgaben
geſetzlich verpflichtet ſei für die künſtleriſche Wiederherſtellung
des früheren Zuſtandes eine Notwendigkeit nicht vorllege Auch
in der heutigen Verſammlung beharrte der Vertreter des
Magiſtrats durchaus auf dieſer Auffaſſung die Aeußerungen der
beiden Kunſtfachverſtändigen gingen dahin daß ſich eine Trennung
von Notwendigkeit und künſtleriſch in einem ſolchen Falle nicht
durchführen laſſe Sie regten an daß dte Gemeinde bei ihrem
Beſchluſſe bleiben möge Es ergab ſich denn auch daß die an
weſenden Gemeindevertreter die die Mehrheit vertraten ein
ſtimmig für die Beibehaltung des Jllertſcheu Anſchlages waren
und beſchloſſen die Entſcheidung der königlichen Regierung an
zurufen

h Liebenwerda 21 Juli Petrolenmquelle
Schwerer Unfall Bei vorgenommenen Erdarbeiten in
der Nähe des Ortes Rehfeld ſtieß man in einer Tiefe von ca
2 Metern in völlig unberührtem Boden auf eine Petroleuw
bezw Naphtha enthaltende Quelle Die Grabungen bezw Nach
forſchungen nach dem Urſprung der Quelle ſollen fortgeſetzt
werden Schwer verunglückt iſt der Landwirt Görlich in
Möglenz beim Einfahren von Getreide Er wurde als er ſich
bückte um die fallen gelaſſenen Zügel anfzuheben von ſeinem
Pferde mit ſolcher Gewalt gegen die Stirn geſchlagen daß er
ſofort beſinnungslos zuſammenbrach Der Unglückliche mußte
mit einem Geſchirr nach ſeiner Behanſung gefahren werden

Von der Elbe 22 Juli Ablohnung Jnſolge der
gänzlichen Einſtellung der Schiffahrt haben die meiſten Schiffs
eigner ihre Leute abgelohnt Die Elbſchiffahrts Transport Ge
noſſenſchaft dürfte allein an 1500 Lente entlaſſen haben

Wittenberg 22 Juli Feuer Jn der mit dem Ernte
ertrage geſüllten Scheune des Landwirts Ernſt Hoffmann brach
heute vormittag ein Schadenfener aus das in kurzer Zeit die
Scheune mit dem dazu gehörigen Stall in Aſche legte Ver
brannt iſt dabei ein Schwein während deren zwei gerettet
werden konnten Anweſend waren die Spritzen aus Wieſigk
und Labetz die aber wegen Waſſermangel nicht viel helfen
konnten Die Wittenberger Spritze hat den Herd des Brandes
nicht erreichen können da ſie bei der Ausfahrt am Gottkesacker II
die Vorderachſe gebrochen hat

Schönebeck 22 Juli Schadenfener Vergangene
nacht hatten wir hier ſchon wieder ein Schadenfener das den
Dachſtuhl eines Hauſes einäſcherte Die Bewohner waren nicht
verſichert

Nordhauſen 22 Juli Meſſerſtecherei Geſtern
abend 8 Uhr entſtand in der Weiden und Grimmelſtraße ein
großer Menſchenauflauf weil dort der Arbeiter Guſtav Lange
mit ſeinem Hauswirt Schlichting in Streit geraten war Behufs
Schlichtung des Streits erſchienen dann die Nachbarn Kauf
mann Goldſchmidt und Fleiſchermeiſter Pauli Nach der Be
haupktung des p Lange wäre von dieſen und Schlichting die ver
ſchloſſene Tür gewaltſam geöffnet und er Lange zur Erde ge
worfen und geſchlagen worden Dabei gelang es Lange ein
auf dem Tiſch liegendes Meſſer zu nehmen und dem Fleiſcher
meiſter Pauli einen Stich in den Leib zu verſetzen ſo daß die
Gedärme herausquollen Der Verletzte wurde ſofort in die
Klinik des Herrn Ur Eilers gebracht und iſt lebensgefährlich
verwundet Heute war er noch nicht vernehmungsfähig

Erfurt 22 Juli Burg Mühlberg Eine Kommiſſion
beſtehend aus dem Regierungs Präſidenten v Fidler dem Pro
vinzial Konſervator Prof Dr Döhring in Magdeburg Stadtrat
Buchholz in Erfurt Baurat Kortüm in Halle Freiherr von
Müffling Ringhofen und Regierungs und Baurat Moritz be
ſichtigte eingehend die alte Burg Mühlberg das Neſt der Zann
könige Es handelt ſich um die Bewilligung weiterer Staats
mittel zur Renovierung dieſes hiſtoriſchen Bauwerkes

Fiſenach 22 Jnli Gewerbegericht Der neue Bürger
meiſter Schmieder macht als Vorſitzender des Gewerbegerichts
einen ausgedehnten Gebrauch von der Beſtimmung des Gewerbe
gerichtes daß die erſten Termine die ſog Sühnetermine ohne
Beiſitzer ſtattfinden können Die Beiſitzer aus dem Kreiſe der
Arbeitnehmer nahmen daraufhin gelegentlich einer Zuſammen
kunft gegen das jetzt übliche Gerichtsverfahren Stellung pro
teſtierten insbeſondere gegen die jetzt auffällig erſcheinenden
Vergleichsverſuche und beſchloſſen weitere Schritte in dieſer
Sache zu unternehmen

Eiſenach 22 Juli Die Deutſche Forſtmänner
Verſammlung tagt vom 12 17 September in Eiſenach W

Hainichen 22 Juli Ein hartnäckiger Selbſtmörder
war der in der Arnsdorſfer Mühle beſchäftigt geweſene Arbeiter
Lautenbach Als er in den Arnsdorfer Teich geſprungen war
eilten ihm einige Paſſanten zu Hilſe der Selbſtmörder wehrte
ſich aber ſo energiſch gegen ſeine Rettung daß ihm ſein Vor
haben gelang

z

Vermiſchtes
Der Fremde iſt bei uns zu Hanſe Unter dieſer Deviſe

iſt in Berlin eine Centralſtelle für den Fremden
verkehr Berlin NW 27 Friedrichſtr 150 errichtet die es
ſich zur Aufgabe macht allen nach Berlin kommenden Fremden
unter den denkbar günſtigſten Verhältniſſen die Sehenswürdig
keiten der Metropole zugänglich zu machen Die Führung ge
ſchieht durch tüchtige ausgebildete Führer unter Garantie des
Jnſtituts Gediegene Bewirtung und Verpflegung iſt in den
renommierteſten Hotels und Reſtaurants vorgeſehen Proſpekte
ſtehen jedermann koſtenlos zur Verfügung

Gemeinſam in den Tod Wie der Stettiner Abendpoſt aus
reiſenhagen gemeldet wird wurden in der Reglitz die zuſammen

gebundenen Leichen eines 20jährigen Muſikers und eines etwas
jüngeren Dienſtmädchens aufgefunden Die jungen Leute welche
ein Liebesverhältnis unterhielten waren ſeit dem Abend vorher
verſchwunden Dieſer Tage traf im Gaſthof zur Poſt in
Walchenſee ein junges Paar ein mietete ſich einen Kahn
fuhr auf den See hinaus und kehrte nicht mehr zurück Am
anderen Morgen wurde der Kahn in dem ſich noch zwei Schirme
ein leeres Portemonnaie und ein Notizbuch fanden bei Urfeld
an den Strand getrieben Eine vorgefundene Notiz ſagte daß
das Paar den Tod ging Es handeltea um den ledigen Buchbinder Anton Hagen und die ſlellenloſe

ellnerin Franziska Küberl aus München
Schreckliches Ende eines Müllers Ein Mühlenwerkführer

Böhm in Lauenburg i P wollte ein großes Waſſerrad auf ſeine
Beſchaffenheit hin prüfen Er unternahm die Unterſuchung ohne
u jemand etwas davon zu äußern B ſtaute mit einigen
rettern etwa einen Meter vor der Schütze das Waſſer im

drang mit
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befeſtigt denn plötzlich gaben dieſe nach das aufgeſtaute WaſſerWucht durch die hochgezogene Sie Auf
glatten und naſſen Breltern des Waſſerganges wurde B vom
eindringenden Waſſer umgeriſſen und unker das 9 in Deweſgra
ſetzende Waſſerrad gedrückt welches ihn vollſtänd e netſchte

der 40 Pobr alt iſt war ſofort tot er hinterläßt ſeine Frau
mit drei kleinen Kindern

Koloſſal fendal Der Herzog von Arenberg Standesherr zu
Nordkirchen in Weſtfalen veröffentlicht die Anzeſge von dem
Tode ſeines Hofkammerpräſidenten z Ernſt Ruſell deren
Faſſung einigermaßen ſeltſam anmulet Der Standesherr läßtſich im Bewußtſeln ſeiner Feudalität alſo vernehmen Der
Verſtorbene hat vom 2 Januar 1852 bis zum 7 September 1903
in Meinen und Meines Hauſes Dienſten geſtanden Jch be
trauere in ihm einen Meiner beſten Beamten und einen Mir
anfrichtig ergebenen Freund deſſen Andenken Ich ſlets treu
bewahren werde

Den 105 Geburtstag beging am Mittwoch der älteſte Mann
im Lande Tirol der bekannte Högger Jaggele Jakob Pichler
im Vernuer Zwar hält ſich der alte Mann immer im Pette
auf er iſt aber noch immer in recht guter Verfaſſung

Der Kampf um die Erbſchaft Die Frau eines Hrüſſeler
Schuſters erhielt jüngſt die Nachricht daß eine in Paris ver
ſtorbene Tante ihr 180,000 Frank hinterlaſſen habe Der
Schuſter war unvorſichtig genng dieſe fröhliche Volſchaft ſeinen
Freunden zu erzählen und einer von ihnen entführte die Frau
in dem Augenblick als ſie ſich anſchickte nach Paris zu reiſen
um die Erbſchaft zu erheben Der Mann reiſte dem loſen Paare
nach traf es in einer Weinwirtſchaft zog einen Revolver und
verlangte von ſeinem Freunde die Frau zurück mit den Worten
Einen ſolchen Streich ſpielt man einem Freunde nicht wenn

ſeine Fran gerade geerbt hat Der Liebhaber teilte dieſe An
ſicht nicht nahm dem Schuſter die Waffe ab und prügelte ihn
durch Die Geſellſchaft wurde nach der Polzeiwache gebracht
wo die beiden Freunde ſich verſöhnten Die Erbſchaſt wurde
in drei Teile geteilt und der Entführer durſte die ungetreue
Fran behalten

Ein ehemaliger Telegraphenbote zum Dr chem hromobviert
Jn Turin promovierte vor einigen Tagen mit einer glänzendenDiſſertation der Dr chem Barberag der bis zu ſeinem 22 Jahre

als Telegrammausträger gearbeitet hat Er bereltete ſich dann
durch Selbſtſtudium in Viella auf das Abiturientenexamen vor
und beſtand dieſes vor einigen Jahren Nach längerem Studinm
erwarb er jetzt eumma cum laude den Doktortitel Das Geld

zum Studium hatte er ſich erſpart
Eine Stadt zu vermieten ſo lautet die Jnſchrift eines

Plakates das demnächſt von der Verwaltung des kleinen Städt
chens Erithin der Provinz Kent England angeſchiagen werden
wird Vorderhand ſind in der Stadt ſelbſt 700 Häuſer zu ver
mieten und wenn man die Außendiſtrikte mitrechnet etwa 1000
Einige Straßen ſind ganz und gar verlaſſen in anderen iſt die
eine Seite völlig leer und die andere auch nur zum geringſten
Teile bewohnt und Fremde die in die Stadt kommen haben
ungefähr den Eindruck als hätte dort die Peſt ſchlimmer gehanſt
als ſeinerzeit in Florenz Die Urſache iſt aber ganz wo anders
zu ſuchen obwohl ſie für die Geſchädigten unangenehm genug
iſt Während des ſüdafrikaniſchen Krieges war die Waffenfabrik
von Vickers Maxim u Co ungeheuer ſtark beſchäftigt und
mußte ein Heer von Arbeitern engogieren wie es zu gewöhn
lichen Zeiten niemals gebraucht wird Jnfolgedeſſen ſchoſſen die
Hänfer in dieſer Stadt wie Pilze aus der Erde und trotzdem
herrſchte während der ganzen Dauer des Krieges eine ſtändig
ſteigende Wohnungsnot bis der Rückſchlag mit dem Friedens
ſchluſſe kam Nach dieſem wurde die Arbeiterzahl in den Werken
auf das gewöhnliche Maß beſchränkt und infolgedeſſen entſtand
eine wahre Volkswanderung aus Kent hinaus So hat ſich jetzt
die Wohnungsvot in eine Wohnnngsplage verwandelt Ueberall
kracht es in Häuſern wie es im Maklerjargon heißt und die

Einwohner ſind finanzlell zum Teil völlig ruiniert
Prächtige Stilblüten hat die Tägl Rundſchau in dem Bericht

eines Vorortblattes über einen Vereinsansflug entdeckt Es
heißt darin n Die Bewirtung war eine ebenſo tadelloſe
und ſchmackhafte wie die verſchiedenen Gänge bis zum Früh
kaffee und Aal herauf und ſprachen ſich alle Gäſte durchaus
lobend über die mundgerechten leiblichen Gaben aus Unterdegſen
machte ſich in der Ferne das Nahen eines Gewitters bemerkbar
Blitze leuchteten auf und es lag nur zu nahe daß ſich dadürch
hauptſächlich bei den Damen eine Unruhe bemächtigte Leider
erfuhr die Rückfahrt auf dem Waſſer durch den Regen Zigr
rn Unterbrechung denn nicht alle konnten in der Kaite
zubringen

Eetzte Telegramme
RNom 23 Juli Der deutſche Botſchaftsarzt Ehrhard iſt

an den Folgen einer Operation in Genf geſtorben
Fulda 23 Juli Der Schuhmachermeiſter Eugen Sterk

verſuchte auf offener Straße ſeine Braut zu erſchießen Die
Kugel ging dem Mädchen durch die Bruſt Das Motiv zur Tat
war Eiferſucht Die Verletzung iſt lebensgeſährlich Stark

wurde verhaftet E

wo
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Der Beginn der Feſtſpiele in Bayrenth S
Bayhrenth 23 Juli Die diesjährigen Feſtſpiele Ve

gannen geſtern mit der Aufführung des Tann häuſer in der
Pariſer Bearbeitung Während im erſten Akt beſonders Die
Dekoration und Ausſtellung des Venusbergs und das glänzende
Jagdbild am Schluß intereſſierten bildete der zweite Akt mit
der großartigen Enſemble Wirkung und dem machtvoll ge
ſteigerten Finale den Höhepunkt und rief begeiſterten Beiall
hervor der ſich nach dem ſtimmungsvollen Schlußbilde wieder
holte Soliſtiſch bildete Frau Fleiſcher Ehl Hamburg
als Eliſabeth den Mittelpunkt der Aufführung Maträy
Breslau Tannhäuſer Whitch all London Wolfram
Knüpfer Berlin Landgraf und Mme Grandjean
Paris Venus intereſſierten geteilte Aufnahme fand die
Darbietung der Miß Jſadora Duncan als Grazie Siegfried
Wagner hatte als Dirigent großen Erfolg Zu den Feſt
ſpielen ſind zahlreiche fürſtliche Gäſte eingetroffen

Eiſenbahn Katnſtrophe
Bensheim Odenwald 23 Juli Geſtern nachm 5 Uhr durch

fuhr der Schnellzug 16 Frankfurt Heidelberg angeblich
wegen Verſagens der Bremſe die hieſige Station und rannte von
hinten in einen rangierenden Güterzug Die Lokomotive der Tender
der Poſtwagen und ein Packwagen des Schnellzuges ſind ſtark
beſchädigt von dem Güterzug ſind vier Wagen umgeſtürzt zwei
vollſtändig zertrümmert ebenfalls iſt ein Bahnwärterhäuschen
zerſtört Der Lokomotivſührer und mehrere Reiſende des
Schnellzuges ſind leicht verletzt

Enuglaud und Nuſßland
London 23 Juli Reuter Bureau Aus Petersbur

verlautet die Einwilligung der ruſſiſchen Reglerung da
engliſche Schiffe nicht mehr von Dampfern der Frei
willigen Flotte in ihrer Fahrt geſtört werden ſollen ſei zur
Hauptſache auf das Eingreifen des Kaiſers zurückzuführen
der geſtern den Miniſter des Auswärtigen in Audienz
empfangen hatte Der Miniſter hatte ferner eine Unterredu

t

Waſſergang ab zog die Schütze hoch und kroch darunter durchzum Rad Jedenfalls hat B die Siandreie nicht genügend
mit dem franzöſiſchen Botſchafter



Handel Gewerbe und Verkehr
Nach den statistischen Krmittlungen des Vereine deutscher

Bieen und Stablindustrieller belief sich die Roheisen
EKrzeugung des Deutschen Reiches einschl Luxemburg im
Juni 1904 auf 863,785 t darunter Giessereiroheisen 156 365 t
Bessemerroheisen 27,314 t Thomaseroheison 537,878 t Stahl und
Spiexeleisen 48,058 t und Puddel Roheisen 61,179 t Gegen
den Monat Mai let die Erzeugung um rund 29 000 t zurück
gegangen in samtlichen Sorten ausser Puddeleisen ist weniger

roduziert worden Die Geeamterzeugung des ersten HalbjahresI80 beträgt 4,999,413 t Roheisen gegen 4,934,532 t im Vorjahr

übertrifft die des gleichen Zeitraums 1903 also noch immer um
64 881 t Die Mehbrerzeugung entfällt auf Giesserei Bessemer
und Thomasrohelsen währeud in Stahl und Puddeleisen weniger
her gestellt worden ist

Beraburger Wasehinenfabrik rospsehaft über die Zulessung von 1,950,000 b1 Aktien ist aum zweiten
Male von der Zulgssungsstelſe abgelehnt worden Nach der ersten
Ab ehnung die aus lokalen Gründen erfolgte hatte sioh das Emisvions
haus berchwerdeführend an die Handelskammer gewandt und diese
hatte den Prospekt an die Zulassungsstelle verwiesen Jotet ist der
Prospext zum weiten Mal und zwar ohne Angabe von Gründen ab
gelehnt worden Es wird nunmehr nochmals bei der Handelskammer
Berchwerde geführt werden

Kali Syndikat Die Verwaltung des Syndikafs teilt mit dass
nach dem neuen Kali Syndikatsvertrage die Einteilung der Kali
Erzeuenisse nach fünf Gruppen erfelg und zwar gehören an Gruppe I

Der Prospekt der Gesell

Ame leiden
Harre 22 Juli

Brewen 22 Jull
4924 Pfg

Liverpool 22 Juli Baum wolle
Spekulation und Export 800 B

Amerikanische good ordinary Hieferungen
stetig Juli 6,02 Juli August 5,97 August September 5,75 September

November Dezember 5, 8
Dezember Januar 5,25 Januar Februar 5,24 Februar MAfüärz 5,24 März
Oktober 5,44

April 5,25 d

London 21 Juli Chilisalveter ord 10 sh 12 d

2 wli
Schlusehberioht

Wolle

Jnava Kallee good ordinary steig 20 ,90
Heorloht gor Hainhbrger Fmno

Peimann iler u Co Kahee good arerage Sauioe per Sept 49,75
Der 41 ,59 Mir 428 Mai 42,75 Rahig

Oklober November

Baum woll e
Baumwolle ruhig Vpland mlddling loco

6909 B davon fürUmsals
Tendenz willig

5,41

Chemiscohe Produkte

Hamburg 22 Jull
London 22 Juli

Londou 22 Juli
OGlasgow 22 Jnli

numbers warranie vnnotiert
Glasgow 22

warrants unnotiert
Glasgow 22 Ju i

laufen sich auf 9560 Tons gegen 13,766 Tons im vorigen Jahre
im Betriebe befindlichen Hochöten beträgt 77 gegen 88 imZahl der

vorigen Jahre
Amsterdam 22

ulr

Juli

Metalle
Silber

Vor 11 Uhr b Alu
Fest

Sohluss Roholeen
Die Vorräte

79,25 Br 78,75 G
Silber 26 16
Uhlli k upker 97/4 Lalrl 3 Mouale 576 trl

Roheleen

Bankaginn 7434

e e

nahe villig

raff 10 h 492

III

AMiddelsborough 42 sh 8/2 d Kaum stelig
von Roheisen in den Stores ve

entfernte

Airz

number

Die

Fasserestkude bedeutet über unter Nulſ

Saaie an durtr Wegarg STriorn Drüokenſegel Jan o 9,23 22 Jull
Weisgentels Oberpegel 4 2,24 26 gdo Üniorpexel 60 ,56 0,56
Trotha a 7 u 2 aAlzleben Oberpegel d 4 2,22 42,20 ado Unlerpegel 0,72 7 c,65 7r 0,32 30Knalbe Ohberpegel r l,24 1,25do Unterpegel 42 0,40Der Wasseretand von Trotha beßndet eioh im Avendblatte

Moldau Teer Eger Elbe
Juli aſſſWuen n a W nene

Budwoels 21 9,14 4 lorxza u 22 9,44 1
Prag 0 i 2 Wittenberg 0,26 3Junghunzau 9,26 2 Noeslau C,20 1l,aun 8,90 PBarh 0,10Pardubits 0,4 6 r 12 1Brandoeis 59 angermünde à C b 4dMelnik 7,00 1 Witienberge 5,16 2 2eitmerits 0,90 4 Dömitz Peg 21 0,24 3
Aussig 22 9,70 2 lanoenburg 22 025 3Dresden 2,141 4Aussig 22 Juli Von den oberen Plätzen rerden 17 om Fall

gemeldet

cceee22Chlorid sche Erz ugnisse mit mehr als 42 Proz Kali sowie der i d 14 t 2gennnnie 48proz Kalidünger kalziniert Gruppe II Sulfatische Nordd Fiswerbe 75 Dents Hp Pfd VII 100 5066Erzeugnisse mit mehr als 2u8 W 75 Grarng M e Berliner Börse 22 Ful r 137 43 u la Borg weorks a Rätten Gos
42 bis 20 Proz Kali mit Ausnahme des 38 proz Knlidüngers Oruppe e u uk 0 101,35e
kxarnalitische Rohralze mit einem Kalixehal von 19,9 12 4 Proz k r us rn h t 93 750 tamhb 251 34unk 1925 105 70 Buer er in fert 0 83 567
Gruppe V Karnallitsalze einsehliesslich Bergkieserit Hiernach ist u o ein u e e les z i6 unk bis 1900 4 1100 60be herrnx a wers 1 120 ,00b0
gegen den alten Vertrag nur insofern eine Veränderung eingetreten als Bauk Diskonbto re el le S 01 310 unk 1908 9/2 96 o Bis mnre ſt ev g Orenstein Ko pel 149 52 h 21 Bismarckhütte 11 271,7sdie jetzt in Gruppe II gehörigen sulfatischen Erzeugnisse früher in den Berlin Weolgel 4 Iomb 5 Rejcheit Metnijschranbe 9 162 90 5 16 190 uk 1905 3/2 98 30 Concordia Bergweri i8 312 50chleridischen Erzeugnissen in Gruppe I Vereinigt waren und hie duren Ameterdam z hbrüsso 3 Rhein C n Vlugs e alte u con 32 96 C onsolidat B 8 e 422 onus vier Gruppen fünf geworden sind indem früher Gruppe II jetzt W i Pol b 5 on d a 0 n 5393 Hann Bod Pf uk 1904 39 99,006 diarig ofrüher Gruppe IIi jetzt Gruppe IV und früher Gruppe IV jetet en 31/2 ters urg 52 Rostoek M O Hrau 1198 006 4 jj zu Consol Marie 0 70,00640s v o m J p P London 3 Paris Sangorviweer Maseh 6 191 60 40 W in u n t ei unt 3 106 506 t 906 iedr Wilh Pr A 196Torf lager in Se hlesien Neben den mäohtigen Kohlenlagorn Deutsche Fonds u Staatapap geigtler u Waleiror 1 63 70 do do IV VI 1100,60 Gelsoufriren Gussstahll o 91 döbrß
hat man in Obersechlesien jetzt auch Tork gger entdeckt und zwar unweit Harmer Sindſanſeie ſ 3721 968 45020 Sehimmel Maschinen 5 136 O rirz Hyp B VII 1908 8 98,506 IIarzerFisenw Lit A B 0 68 7561
All Zabrze deren Mächtigkeit 6 Meter beträgt Die Tortlager sollen heorime u c ou z 195 I Sehlesische Cement 7 181 506 do do F I1II03 10 Höseh Eis a St 8 205 5010
nunmehr für die Torfindustrie Streu Verpackung Torfbrikeits usW z 940 lüge zu 100 ob Sehnekert Elekt O 1102 80 do do IX 14 I03,006 Inowrazl Steinsalzb 5 113,00b10
ratinonell ausgebeutet werden Die Ausbeute Vorspricht grossen Maxdeburger 8i An z 99 80 Schwartzkopff 10 246 75046 ein conv 36 50 b Kattowitzer I10 207 750Gewiun o o wono 4 103 990 Siemens Glas Inäustr 14 254 50 h do Serie II S c n 10 7ä Königiu Marienh V A 0 43,50

Warnung Das Bankhaus Alerkur in Brüsse 101 Boulevard du Iferseburg 1901 unkv 10 4 104,256 Stettiner Cham Didierfis 319 00 b do unkdb bis 1905 96 50b20 lopoldsgr Edderita 7 111 50 b
Hainaut versuoht das deutsche Publikum insbesondere alleinsehende Naumburg 1900 abg 31,2 Sudenburg Maschin 0 93000 43 ar wis 1907 96 50 Luise Tiefbau konv 9 43 75620
Damen zu unkontrollierbaren Spekulationsgesehäſten zu verleiten Westpr Frov Anl a 99 259 Ver Köln Rottw Puls 12 230,50 VI 100 506 do do St Pr O 1197,00baB
Leid r ist ihm dies in verschiedenen Fälten geglüokt und die Hinein Bed Stnnise Eis Anl 53172 100 108 Vereinsbrauerei Artern 6 ä v unk v 1906 20 Magdeburg Bergwerk 35 674 250
geſallenen erleiden sehwere Verluste Bayrische Anleihe 3172100 10020 Westf Draht Industrinl 8 150 256 do VIII nkb b 1911 4 1102 296 Marienhütte Koizenauf 0 71,00
Rio de Janseiro 21 Juli Wechsel auf Ioudon 121/32 m r 5 Wittener Guss 4 156 25 do Präm Pſdbr 4 136 20016 Mend Schwert St Pr e 94 7036de 20 Ihlr I S r Wilhelmshütte on 2 76 10 Jordd Gr Kred PIdb 100 1906 Niederl Kohlen 8 97 75620

Köln Mind Pr Anth r Zucekerfabr Fraust diliß 157,00 do IV V ukb b 1903 100 10626 Rhein Stahlw Lit C 8 173 906
Preise von Kali Kuxen u r i er n S8tpreussisehe z 99,6963 Schlesisch Zinkhütten 17 361 50biniuge I 4 lor iul p Z I ger Hürestgeriellt von Samuel Zlolenziger Berlin und Eazen 22 unt Oldenb 40 Tirol 3 128006 Dontaoke Rinen Prior Oblit e x 8 rig z 7 euch gibt 135
Geld Brief Geld j Briet A Ruaigono Fonae Halle Hotitstedt s 94 26 nehe zi/ go3 600 Wurm Revier 6 142 2606

Alexaudershall 6700 5775 Holenfela 10,6501 r 97900 B C Pfd IV rz 115 42 rBoienrode 66251 6575 EUohenzollern 6825 6875 Argent ord Ani 23b2 2 Jo X rz 110 41/211Izenthe Aktien 3751 39 Johannsshall o innere do 4 4 89 80 non St Erior o XIII rz 1001 3 100 60 Oblig v Industr n Bergw Ges
Beruhardshall 3501 9 Justus l 77501 78 Barletta 100 lire Fooss O PBreelgu Warzonnn 393 do XIV ukb 19051 4 100,706 gi7g 92 60Berbaoh 8500 8550 Kaiserods 6545 6655 Bukar Stadt Anl 1884 42 95 906 do X u 1904 e en 1 rCarlsfund 6500 6550 Neustassturt 16,2c0 6 Co do do 1888 22 TFſuonvb FPri Opiwati do XVIII ukb 1910 4 1101 602 g Hoektr Keselleoh 4r/2103Desdemona Ronnenberg Aktlen 13691 1385 Chilen Gold Anl 1889 12 93 706 zen Prior Obligationen XX uicb 1911 4 101 89626 chaffenb Papierf 4/2f108 0Deutschland 460 Salzdotturt Kaliw 26 01 260 Chines St Anl v 1895 tal Eis Obi St gar 2,40 71,40620 Pr Ctr B Pf v 1890 4 101 00 Asehersleb Kaliwerke 4 1100 109
Friedrichainil 1540 1550 Salzgitter Vorrz Akt 8501 80 do do lein 9 108 ob do Atiſtelweerb sitr 9 102,80620 do 1901 ukb 10 4 102 756 Bochumer Guesstabhl à
Glücknul Sonderah S 15,30 Schwarzburger Salän 750 do v 1896 99,206 ſemberg Czernowitz 4 99,906 do 1903 12 4 1103 30 Dessauer Gas 4/2107 106

m u 5 o ied I 1 1355 1400 do v 1898 zu 89 3062 est Frz Staatsb gar 5 89 206 do 1888 89 94 31/2 95 00 b er n Je 155 in
ddwigsburg C,695 10,700 ithelmshall 12 150 12,38 o Egyptische priv Anl do Ergänzungsn lo Kom O 01 uk 1c 4e 23 905 24,3 0 l Winterehall j 7500l 7075 e a c e o la er 4 101 100 do 1896 06 31/2 99,9001 n 99 70d
Von Kaliwerten Siegfried und Alexendershall gefragt Heläburg Freiburg 15 Fr Loose r Z 36 106 esterr Lokalbahn 1101,256 A B ahg 609r212 41Axtien 86,10 Proz 49 Proz B ken rie Anl 1881 84 159 48 5 t o Kordwostbahn 5 108 o 100 90hi Hgiiar Eioktg See u 71 90s

e r zidöster Bahn ILomb 2 60 a 33 en n J 94 200 Krupp ob hie ro Monopol Anl 30 2 do Obligationen 5 69 b o steertifikat kre lAetreide Muhlen Brzeugnlase usw do Gd Anl v 18901,69 44,90 n Mordosth Gold O er Ptabr Bl u 1960 57/3 98 ooo aurabütte 232 96 20010
Lisenbon Stadtanſ 18861 461 200 Eisenb Silb A le XVIII ukdb 1908 96 606 Naphta Obligationen 100New Vork 22 Jull Telegr Roter Winter welzen do do 4 j31 2 wangorod Dombr gar 4/5100 750 o IX ukdb 19091 1 201 406 Vorddeutseher Lloyd 4/2103 30B

loe 107 vorige Notlerung 10712 Jull 101 102 September Mailänd 10 Lire Loose fr Z 18,750 Cosl Woroneseb Obl 494,006 lo X u XX uk 1910 4 102 60b 102 26622 928 Dezember 9078 916/6 Mat Da is Juli Diexikaner Ani à 160 101 200 C Charke As Obi 801 5 T usaw b o o n e zei 413
5592 54 Septbr 545 54 /2 Dezember 50 Mehl 3,90 do à 20 0 1102 296 Sursk Kiew 97,250 o XXIII ükdb b 1912 33/4/100 oo0 et iSengieeeerel I 7 ObP /s 2 s3,90 Geireidefrachit 1 e 88 o losco Kiew Woron 4 93,60B J /2 96,600 Ban Axtio iea 22 Suil Tolegr Wotaen Jul 888 872/, Ruwan Anleine o 87 o uren 2 4 28,000 ſie V ar i
September 87 877/8 Mals Juli 498 498/, do do mittlere 4 87,700 ſosco Sinolense 4 96,00b 10 Kleinb Obl b 1904 31/3 96 100 Bank d Berl Kassenv 6779 132 257
Berlin 22 Jul Frühmarkt Weizen argentiniseher 1732,50 do do kleine 88 20be hrel Griäsi 1889 4 o b 1908 4 100 406 Berg Märk B i Elbt 8 169 600bis 174 ab Boden Roggen loko Märkor 126,00 126,0 ab Bahn Russ Gold R 1884 87 599 60b2 jan Koslow 4 96,25b2 do Comm Obl b 1907 31/2 99,766 Berliner Hyp Bank C 102 7500September Gerste leichte inlündische Fuitergerste do Orient Anl II 4 an Uralsx gar uxd o do Em II unk 1910 do do Lt B 0 133 75420

1206 133 scliwere 134 146 alles frei Wagen u ab Bahn russische und do do III 4 b 1909 4093,50b1 do do III ukdb 1912 Zu 99 7560 Börsen Hanäelsverein 0 114 3016
Donau 116 122 frei Wagen Ilafer märk mecklb pomm do Nicolgi Oblig jaschk Morezausk KEheiz W I III V b 05 4 100 40 Cob Goth Kredit Ges 4 68,4090pqzen sohles leln 149 160 do märkisch mecklenbg pomm posen do Boden Kredit 56 Rybinsk Bologoye 4 II u IV b 1904 31/2 95,005 Cöln W u Komm 4 g
sohlee mittel 143 148 do märkiseh mecklenbg pomm posen do 35 do gar 88,300 Russ Südwestbahn 4 93,50b VII ukäp 1908 96 800 Danziger Privatbank 51/2 117,7560
scirles gering 137 142 ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed Russ Prüm Anl 1864 5 Franskaukasische 3 76,50b VII unkdb 1908 4 101 200 Dtsch Effek B Hahn 4/2 103 100
abfalleuder t17 120 runder 113 120 türk Mixed 121 123,50 frei Wagen do do 1866 5 2o1,750 Warsehau Wiener i0er 4 100 200 VIII ukäb 1910 4 1101 50 do Hypoth B Berl 6/2 130 256
HKrhbeen inländ mittel 150 155 feine und Taubenerbsen 156 170 Schwed St Anl 1886 8/2 99,50 do e IX Ser 4 100 595 r IX ukdb 1912 4 102 450 Dresdener Bankverein 5 103 106

ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl Fr 00 loco 22,90 24,00 do do 1890 9 99,606 ladiicawskas Oblig 493,756eSäehsische Essener Kredit 8 1162 006aKkoggeumehl Nr 9 und loco 17,40 18,80 Weirenkleie do Hyp Pfdbr 1876 4 1100 20b1 do unkdb b So6 493 25b1 do 312 99 70b1 Gothaer Privatbank 6 124 50
9,20 10 90 Koggenkleie 10 59 11,10 Türkisehe Anleihe D WIanitoba rz 1933 u do e r do Grundkreditb 7 11146 00baDHamhburg 22 Juli Weizen flau holsteinieohner und mecklen do Adwminist 4 86 1060 Jorthern Pae I b 10211 Westd B Pf I uk 04 20 Hamburg Hypoth B 8 162 406burgischer 172 175 Hard Winter No 2 Jüuli Ablsdg Koggen do 400 Fres Ioose r Z 128,99be 3 do Prek 4 do do VI 4 Königsberg Pereinsb 6
Bau üdruszischer flau 9 Pud 29/2b Juli Abladung 07106 Ungarische Kr R 3097,50bB do fen Iion 3 73,906 Westpr ritt I I B u übecker Kommerzb 62/3 133,257

e alen eeereeeeeeeeee29 Ha S o o o b 7 che dd Grund Kredite b u Sibirischer Weizen 9,50 9 Roxgen loco Industris Aktien entral Paeifie 49 99 30 z e t F r a u 412 114 60
i 213 2en 22 Tun weolr en kest Mais ſeet Gerete tet S iintabr I et e r Du ſtes on See los z rer a

HAter fest n Bann II Ergz 2040 M 5 101 ,800 1102 906 Mg g V 21/3London 22 Juli Mare Iane, Fremde Zukul t i ar neönleohe G O 3 62,9096Werzen 49,090 Gerste Hafer 10,920 Quares Welgen r n Jolngut t Foriux Wizonb W isso 73,60 elpzizer Börse 22 Juli
teurer Amoerikanischer Mais gesohältslös Donauer fest Menl Gerste wedeä 187 50 z isss h 97 7 k r uund liaker lest Fran J a ars o 5 Skohe Kent Anl 89 o 4 Manst Gew 1882 101 306Biverpool 22 Juli Hüllermarkt Weizen fest 3 bis e Marebipeon m e Eisenbahn Stamm Aktien 4 o so do 1878 101 2061 Pence höher Mehl fest unverandert Mais fest amerikauiseher a S 109 00 non M astrioi 6 128,606 0 vo 86 106 a 40 m 1325 101 206bunter unverändert Ädersaer i Penny höuer s 133 e u 69 es Thlr i ltohl 1884konv 190 356g z t gOelzaaten Oole Fetrwaaren do Union Grat weil 5 I1s Ob Halberat Blänkenb 5 120,00 er er u z d l n60 50 b ura Simpl kv Westh 3u/2 3/2 o 67 kv 40/0 500 100,60 32 Altb Landoblig 1000 100,750New Vork 22 Jull Telenr Schmalz Western team 720 r e z e o T I lnndrentenhr 500 99 606 32 do do 500 100 7577,20 do Rohe und Brothers 7,15 7,15 Braisnor Holverhe 9 t 73 306 Auglbnd Bkaen Stamm u I2ive 22 Jull Telege Schmalz Juli 6,80 6,85 Sep do Sirassenbahn 7i/4 164,2062 Stamm Prior 4Ktion i irand Vtam an At 8 ſ teipe Elettr Worheſ81
tomber 6,80 95 Cement Bau Ges Berl tr Z 16sss Aussig Teplitz ſo 10 A ussig Tepl 500 r 239,750 3/2 o oſektr Sirassb 192 250

Bromoen 22 Juli Sehmale fest Loko Tubs und Firkins Charlottb Wasserwerk 14 312,00b26 Böhmische Nordbahn 523 5 Böhm Nordhahn 119 096 do Gr elektr Strassb 173,596
254 Pu in Doppeleimern 36 g Speok vtelig Chem Vabr Schering 15 308 00beBGaliz Karl Ludw a Busohtiehred Lit a 266756 do Bierbr Riebeck 222,506

Hamburg 22 Juli Ruhöl unverrollt ruvir neo 47 09 ren ren o o be e 2 s 114 do do B 256,006 4 pz Kamm arnsp 164 506Purie 22 Juli Shluazhbericit Rühöi ruuig Juli 48 25 August Dessauer Ga5 10 205 50 be Kaschau Oderber n Oallz K I ud w B 71/2 0 Malzk chkeud 169,508
850 Sept er 49 50 Jan April 50,50 Ptseh Gasglühl Ges 9 206,9 Kronpr Rud s Sev 4 100 207 5 Araz Kötlach o8,1c0o o do Wollkimmerei

r 22 Juli Schmalz per Juli 86 59 Dische Jufespinnerei 8 144,906 Lemberg Czernowitz 1/2 Marienburg Mlawieg 40 U Mansfelder Kuxe 790,000stersburg 22 Juli Haut loco Leinzaat loeo Deut Steine 073,506Oesterr Nordwestb r Naumhurger Braunk 183 250Tal l Steing Hubbeo Eckert Masch Fab 9 1142,596 do B Elbethalb 5 Div Banxk u Kredit Akt L Portl Cement Halle 66Petrolenm, Elberfeld Farbenfabr S 554 00b2Südösterreich Lomb 017,40 Allg D Kr A I,pz 174,006 213 den Fr 3
vurg 22 Juli Petroleum träge Standard white loco en e s 7022 rer 7 an ygreiv 148 501 Skehs rn ſgrimr reun asch Kkonvy 6 Ob vangor Dombrowo A readenor Bank 8,50B In 220 50Ah 2 3Aniwerpeu 22 Juli Sohluazhertent ß örlitzer Eisenbbed 12 269 006 Kurs Klow 541i R P 5 do Bankverein 103,006 x ebr Gobönberran bez Br por Juli 18 75 r e rer r e a z itt 133 en rot Tul S Rot e ren 2 Le in auhig n Hansa Dampfschiff 755Waersohau Wien 7,0 ob Goth Kred Gs u mm rNew Vork 23 Harburg Wien Gummi 29 293 76 ß 7 I eipriger Hypoith, B 139,605 o 8 Thür Br V stne Von 770 e u P nat Roben e Harkort st Pr kenv 9 120 e u u o Kreg A Sparv 100 05 6 St Priordo Gredlit Balances Cat Oil iiy I äo Brücicenb Konyv 27,290 l äitlleh Iimburz 6 Steche Bank 133,269 Seitaer Par u S 72v do do St Pr 6 128 006 wüb z Zwlckauer do do Oblig 100 250chwolz Centralbahn 4 17 Zuckerfab 123 259Spiritas Hein Lehmann 2 102 c00 jeiliznt zuarärfabr Qlaniaigam Westsieiliznische An 2 43800 23 Zuckerraftf Halle 177,0060am 22 on Spirius stili Juli 23,25 Br 22,75 Juli e mann Stärke 202 b Diyv Industrie PapiereAutzuot 23,25 Br 22,75 August Seprember 23 r 22,75 0 Hotel Pisch i 91,905 Rypoth Pfand u Rentenbrief 5 zura jſ104 260 Ansl Risenb Pr Ohn e es Fult 4580 August 42,00 Sept Keming T Eiseng 9 112 2 S e n l JDex 37,75 J April 36 25 99 ugus 90 ept Kirchner Co 9 107,306 Anh Deszsauer pkavr 4 13 Cröllw Papierkabr 31/2 Aussig Teplitzer 9 256Klost Röderh Brauer 10 174,906 Berl Hyp B 8070 ab 92 20 J 49/0 do Sehldvschr 191,00ß 3 Böhm Nordbahn 95 206Zuexor Köln Müsener eonv 5 es 256 Jo do 313 2793 21 Döratew jRottm St 3 62808 o do Golg 103 198Tondon 22 Juli 960/ Javarueker 1000 10 h G a Vervauter Kurfürstend Ges i Liq r 2318 00 B Han Hyp I X 32 97,00 5 do do 59 A 99 006 Buszehtiehr I886 sifr 101 906

otetig Kibeu Rohzucker loko 9 h 82 gebandelt les er ter Lapp Akt Ges t Tietb 22 332 50b1 III XIIA XV V 7550 2 D W M Gonderm 4 do do o o06ar 22 l Rohzucker ruhig neue Kondition 25 à 252/4 La Veioce Ital P 2 7 X x u Stier Vorz A 82 o 6 do Em 1868/71Meiecor Zucker ruhig Nr 3 kür 100 Kiſogzramm per Juli 2754 r Iudw Löwe Co 10 266 60 XVIII uok 101 000 24 Geraer Jutesp u W 200 000 3 Dux Bodenbaoh 7
Aus 22 per Okt Jan 2014 per Jan April 30 por hr Wrede 57006 XIX 32 96,5600 Germanis Schwalbe 101,606 do Em 1871100 756

Magdeburger Baubank 5 90500 X uuk 10 96,90 13 Gersd St V St A 893,0060 o o 1574110,b06Kaffose Magdeb Siraesen bahn 8 132 D G K B IV r 110 8/2 101 50 48 do do Pr A l 826,000 2 Grav Köflaoher 72,206O am barg 22 Joll Kaffee rahig man 1500 So Masehin Breuer ,2 Pog e 49 St I m i871 v 72 99Hamhbure 22 Julf abend 6 Uhr Kafſo Cood avorage N 256 do VI unkb 1900 4 100,600 1 jHallesche Str B 97,906 4 EKauchau 99,906v le o ayerage Santos Neue Boden A G jto 149 9601 aschau Oderberg2 er Sept 35,60 d Desz 34,00 Gd März 6,00 Gd Mai 85,50 Gd Nenroder Kunstanstalij 3 907 do II unkb b 1909 100520 Hette hreb O Et 75 00B 5 Prag Dux Sold S 7
Nienburg E V A abg 9 l 682 do VIII S p 1905ukb 96 500 8 Körbisd Zuckertb I24 r J do Golde ,220 I o I Ia ne 101,506 51/3 Taipa Baubank 307,00 le Vrag Taruos
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